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Turnhalle - Neueröffnung
im Jänner
Die Sanierungsarbeiten der Turnhalle können Anfang
Jänner abgeschlossen werden und diese kann dann wie-
der  uneingeschränkt benützt werden. 

Serie: Vorstellung der Gemeindevertreter
Interview mit Bürgermeisterkandidat Ing. Simon Wallner

Simon Wallner
3 Kinder (Sophia, Sebastian, Anna),
verheiratet mit Cornelia, Rosenweg
10, 5162 Obertrum, 0664-5489413,
Büroleiter LR Sepp Eisl

Wie bist du in Kontakt mit der ÖVP
gekommen?
Durch meine Familie habe ich bereits
in jungen Jahren Kontakt mit der ÖVP
bekommen.

Was bedeutet für dich die ÖVP?
ÖVP bedeutet für mich ein christlich-
soziales Weltbild, an dem ich mich
orientieren kann. ÖVP bedeutet für
mich auch, das politische Handeln an
langfristigen Zielen auszurichten und
zu arbeiten und bei Entscheidungen
nicht nur an die mediale Verkauf-
barkeit zu denken.

Welches Ziel willst du als
Gemeindevertreter unbedingt
erreichen?
Grundsätzlich möchte ich mich noch
bei vielen Projekten in Obertrum ein-
bringen. Als Leitprinzip verfolge ich
dabei in unserer schnelllebigen Zeit
mit immer enger werdenden Räumen
die Schaffung von Freiräumen zum
Ausgleich und zur Erholung. In der
nächsten Zukunft werde ich mich um
die Umsetzung des Landschafts-
pflegeplans im Naturschutzgebiet
Obertrum kümmern. Aber auch die
derzeit zur Entscheidung anstehen-
den Projekte wie z.B. neues
Musikerheim, Sanierung der Volks-
schule, dritter Sportplatz und Sa-
nierung vieler Straßen, liegen mir
sehr am Herzen. 

In welchen Ausschüssen der
Gemeinde arbeitest du mit?
Überprüfungsausschuss, Kanal-,
Wasser- und Straßenausschuss.

Welche Aktivitäten übst du für
Obertrum neben deinem Amt als
Gemeindevertreter noch aus?
ÖAAB-Vorstandsmitglied. 

Mit welchen drei Worten würdest
du Obertrum beschreiben?
Mein Zuhause, lebenswert, "es tut
sich was".

Mit welchen drei Worten würdest
du dich selber beschreiben?

hilfsbereit, zielstrebig, Familien-
mensch.

Wie verbringst du die Freizeit,
wenn du eine hast?
Mit der Familie, Aktivitäten in der
Natur, ob beim Schifahren,
Schwimmen, Radfahren oder Wan-
dern.

Welche drei Dinge würdest du auf
eine einsame Insel mitnehmen?
Grundsätzlich würde es mir nicht in
den Sinn kommen, auf eine einsame
Insel zu gehen. Aber wenn, würde ich
meine Familie mitnehmen und den
Rest schaffen wir dann schon.

Was bedeutet Glück für dich?
Wenn es meiner Familie gut geht.
Wenn alle gesund sind.

Deine Lebensphilosophie?
Suche nicht den Schuldigen, löse
das Problem.

Mit welcher Person würdest du
gerne einen Tag tauschen?
Ich möchte mit niemandem tau-
schen.

Dein Lieblingsurlaubsland, dein
Lieblingsgetränk, deine
Lieblingsspeise?
Griechenland; Leitungswasser und
am Abend mit Freunden auch gern
einmal ein Trumer Weißbier;
Lieblingsspeise habe ich keine.

Recyclinghof
Der Anbau am Gebäude des Altstoffsammelhofes konnte
im November fertiggestellt werden. Damit wurde ein zu-
sätzlicher Platz für eine Kunsstoffsammlung geschaffen.  
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Ankauf Lagerhaus
Unter der Leitung von Bürgermeister Leobacher (und
nicht anderen Gemeindevorstandmitgliedern, wie in
anderen Medien veröffentlicht) konnten die Gemeinde-
vorstandsmitglieder mit dem Raiffeisenverband Salzburg
einen vertretbaren Kaufpreis aushandeln.  Somit wird die
Marktgemeinde Obertrum am See das Lagerhausareal
ankaufen und es wird spätestens am 1.1.2010 überge-
ben.  Die ÖVP Obertrum am See hat dieses Konzept für
Musikerheim, Wasserrettung, Bauhof und vieles mehr, als
die beste Zukunftslösung gefordert und konnte durch die
finanzielle Überprüfung im mittelfristigen Finanzkonzept
auch skeptische Parteien überzeugen.

Sanierungen der Lan-
desstraßen in Obertrum 
Das Land Salzburg wird im nächsten Jahr die Haunsberg
Landesstraße von der Kreuzung Kirchstättstraße bis ca.
Wenglberg sanieren. Aus Kostengründen wird jedoch nur
die Sanierung einer Seite im Jahr 2008 erfolgen, die zweite
Seite soll in den nächsten Jahren folgen. Die Gemeinde ist
nach dem Landesstraßengesetz zu einem Anteil von 33 %
im Ortsgebiet verpflichtet, das sind ca. EUR 40.000,-.
Ebenfalls soll die Haunsberg Landesstraße vom Güterweg
Simmerstatt bis zur Ortsgrenze am  Haunsbergrücken auf
zwei Spuren ausgebaut werden. Für Grundablösen muss
die Gemeinde dabei EUR 10.000,- mitfinanzieren.
Weiters wird die Obertrumer Landesstraße im Bereich
Schmidkeller saniert und ein Radfahrstreifen errichtet.

Querungshilfe im Be-
reich Gasthaus Kothäusl 
2008 werden beim Gasthof Kothäusl eine Querungshilfe
und diverse Verkehrslenkungsmaßnahmen errichtet.
Diese Verkehrsberuhigung wird vom Land Salzburg, der
Stadtgemeinde Seekirchen und der Sisteg, ein Unter-
nehmen des Landes Salzburg, welches die Infrastruktur
des Gewerbegebietes Fürnbuch umgesetzt hat, finanziert.

Erweiterung Gewerbege-
biet Fürnbuch für die
Firma Mattig Präzision
Die Marktgemeinde Obertrum am See wird das
Gewerbegebiet Fürnbuch erweitern um das erfolgreiche
Unternehmen Mattig Präzision in Obertrum am See halten
zu können. Die Erweiterung ist noch im Rahmen der im
Entwicklungskonzept vorgesehenen Flächen. Das
Unternehmen plant noch im Frühjahr 2008 mit dem Bau-
beginn.

Buswartehäuschen in
Staffl  
Wieder konnte die Marktgemeinde Obertrum die Qualität
des öffentlichen Verkehrs verbessern. Es wird ein
Buswartehäuschen in Staffl errichtet.
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Jahreshauptversammlung der JVP Ober-
trum am See
Am 25. Novem-
ber 2007 fand
heuer die

Jahreshauptversammlung der JVP
Obertrum im Gasthaus zur Kaiser-
buche statt. Nach einigen Wochen
arbeitsintensiver Vorbereitungen
gestalteten wir einen Gottesdienst
für verstorbene Mitglieder. 
Bereits um ca. 10:30 Uhr konnten
wir mit dem offiziellen Teil unserer
Jahreshauptversammlung begin-
nen. Nach einem kurzen Überblick
über die Tätigkeiten, welche die
Ortsgruppe in diesem Jahr gemein-
sam unternommen hat und dem
legendären Sportbericht, der in die-
sem Jahr eine Fraktionssitzung der
ÖVP Obertrum zeigte, folgten die
Ansprachen der Ehrengäste,
Ehrungen und Neuwahlen. In sei-

nem Amt einstimmig wieder gewählt
wurde Obmann Gregor Strasser.
Ihm neu zur Seite steht als
Mädchenreferentin Brigitte
Adelsberger.
Wir freuten uns ganz besonders
dass LAbg. Waltraud Ebner, Bezirks-
obmann des Flachgaus Christian
Altendorfer und Landesgeschäfts-
führer der JVP Salzburg Toni
Elsenhuber zu uns gefunden haben.
Von großer Bedeutung ist es für uns
jedes Jahr wieder, dass viele
Vereinsobmänner und Mitglieder
unserer Gemeindevertretung unse-
rer Einladung folgen, sodass wir bei
unserer JHV 2007 ca. 90 Gäste zäh-
len konnten.
Als ganz besonderes Highlight prä-
sentierten  wir heuer zum ersten Mal
eine Millionenshow, in der wir uns

mit Fragen wie der schönsten Frisur,
der besten Anmache oder dem
schönsten Bart im JVP-Jahr 2006/07
auseinandersetzten und die unser
Spitzenschauspieler Seppi Krai-
bacher moderierte. Alle Ehrengäste
und Mitglieder waren begeistert.
Als Ende des offiziellen Teils galt die
Foto-Show, die noch einmal die ein-
zelnen Veranstaltungen und Sport-
cups zusammenfasste. 
Für die gute Zusammenarbeit möch-
ten wir uns auch noch bei den aus-
scheidenden Mitgliedern Elisabeth
Schnaitl, Anita Dirnberger und
Michael Pötzelsberger recht herzlich
bedanken.
Ein weiterer Dank gilt allen Mit-
gliedern, die uns besonders beim
Trumer Bierfest 2007 tatkräftig unter-
stützt haben. DANKE!

Der neue Ausschuss der Jungen ÖVP Obertrum am See.
Die Siegerehrung des Sportcups wurde im Rahmen eines
Kabarettes durchgeführt.

FF-Jugend besucht Konradinum
Auch heuer besuchte unsere Feuer-
wehrjugend die Bewohner des Konra-
dinums Eugendorf und überbrachte
den BewohnerInnen im Auftrag des
Bezirkes Flachgau ein Nikolaussackerl.
Diese Aktion wird schon seit vielen
Jahren im Flachgau durchgeführt. 

Es ist immer wieder ein Erlebnis und
eine Freude, wenn man in die strahlen-
den Augen der BewohnerInnen sehen
kann, wenn der Nikolaus ihnen ihr
Geschenk überreicht.

Für unsere Jugendlichen - Rehrl
Andreas, Strasser Julia, Linner Dorian,
Engelits Simon  und Rehbichler Christof
war dieser Besuch, wo sie sehen konn-

ten wie Schwerstbehinderte mit viel
Liebe gepflegt und umsorgt werden,
eine neue und tiefgreifende Erfahrung. 

Begleitet wurden sie von den Jugend-
führern Frauenlob
Beate, Berger
Michael, Überts-
berger Christian,
OFK Schaum-
burger Josef und
OFK Stellvertreter
Neumayr Kurt.

OFK Schaum-
burger und Stell-
vertreter Kurt Neu-
mayr hatten zu-

sätzlich eine Überraschung mitge-
bracht. Im Namen der Mitglieder der
Freiwilligen Feuerwehr Obertrum am
See, wurde der Heimleitung eine kleine
Spende überreicht.
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Barbaramarkt
Am ersten  Adventwochenende ist es
für viele Tradition den Barbaramarkt
zu besuchen. Auch dieses Jahr fan-
den sich trotz des schlechten Wetters
am Samstag viele  BesucherInnen
ein um  den Kunsthandwerksmarkt in
der Hauptschule zu besuchen. Viele
neue Talente konnte man dort ent-
decken und auch ihre Kunstfertigkeit
bewundern. 

Die Keksbackstube die heuer in der
Hauptschulküche stattfand, wurde
von den Kindern gestürmt. Dank der
Bäckerei Loidl ging der Teig nie aus
und alle Kinder konnten mit
Selbstgebackenem nach Hause

gehen. Danke auch an die Familie
Reitshammer die uns in den vergan-
genen Jahren die Dorfschmiede zur
Verfügung gestellt hat.
Der Kasperl durfte heuer im
Braugasthof Sigl auftreten und alle
Kleinen waren wie jedes Jahr begei-
stert. 
Die zahlreichen Vereine verwöhnten
die BesucherInnen mit Getränken
und kulinarischen Schmankerln. 

Der heurige Perchtenlauf wurde von
den Wallersee- und den
Tannbergperchten gestaltet und fand
großen Anklang bei der Bevölkerung.
Es ist immer wieder beeindruckend

wenn die Gestalten des Lichtes und
der Finsternis durch den Ort laufen.
Dank der Disziplin der ZuseherInnen
und der Mithilfe von Feuerwehr,
Bauhof und Polizei ist es möglich den
Perchtenlauf  in dieser Form abzuhal-
ten.

Wir bedanken uns bei allen die mitge-
holfen haben, uns unterstützen und
uns weiterhin die Treue halten. Wir
sehen uns hoffentlich  nächstes Jahr
wieder - beim 10-jährigen Jubiläum
des Barbarmarktes, es wird einige
Überraschungen geben!

Die Frauenbewegung Obertrum verkaufte auch heuer wieder am
Barbaramarkt. Der Reinerlös wird wie jedes Jahr für einen guten
Zweck gespendet.

v.l. Hildegard Winter, Katharina Wünscher, Organisatorin Gabriele
Romagna, Christa Wesenauer mit Lisa und Markus

Nikolaus

Wir danken der Feuerwehrjugend  für die Nikolausaktion die vielen
Kindern Freude bringt.
Das Foto zeigt Nikolaus und Krampus mit Kinder bei der Familie
Wallner-Elias.

Frau Gruber Roswitha beim fertigen ihrer Glasperlen.
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Die Mitglieder des Obertrumer Wirtschaftsbundes bedanken sich für das 
entgegengebrachte Vertrauen und wünschen 

frohe Weihnachten und ein glückliches, neues Jahr 2008!
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Weihnachts-
beleuchtung
Wieder hat Obertrum am See eine der
schönsten Weihnachtsbeleuchtungen
im Land Salzburg. Wir bedanken uns
beim Wirtschaftsbund Obertrum am
See für dieses Meisterstück. Dank
gebührt auch den Helfern der
Vereine, den Gemeindebauhofmit-
arbeitern und der Familie Karl Huber,
die den Weihnachtsbaum am Bier-
brunnen gespendet haben.

Weihnachtsfeier der Freiwilligen Feuerwehr
Obertrum am See 
Am 8. Dezember 2007 fand die Weih-
nachtsfeier der FF Obertrum im Gast-
hof "Zur Kaiserbuche" statt.
95 Personen, Aktive und Pensio-
nisten mit ihren Gattinnen, sowie den
Bürgermeister und den Vize-
bürgermeister der Gemeinde,  konn-
te der Ortsfeuerwehrkommandant

Josef Schaumburger begrüßen. In
seiner prägnanten und kurzen
Ansprache ließ er das vergangene,
unfallfreie Feuerwehrjahr noch einmal
Revue passieren. Der Bürgermeister
dankte im Namen der Gemeinde für
die geleisteten Einsatzstunden und
wies wiederum auf die Not-

wendigkeit, Wichtigkeit und auf die
Freiwilligkeit der Feuerwehr Obertrum
hin. 
Die Feier wurde durch ein Hirtenspiel
der Klasse 3a, der Volksschule
Obertrum, unter der Leitung von VOL
Elisabeth Doubrawa, würdig
umrahmt.

Das Preiskegeln der Frauen-
bewegung fand am 18.10. im Gasthof
Petermühle statt. Siegerin wurde
Brötzner Romana, der zweite Platz

ging an Huber Maria und dritte wurde
Grössinger Maria.

Die Weihnachtsfeier der Frauen-
bewegung Obertrum war auch heuer
wieder ein stimmungsvoller Abend,
begleitet von Musik und Geschichten.
Sie fand am 11.12. im Braugasthof
Sigl statt.

Neues aus der Frauenbewegung Prämierung

Bei einer Honigprämierung
gewann Thomas Lindner für sei-
nen Waldhonig die Goldme-
daille. Wir gratulieren Ihm sehr
herzlich zu dieser Auszeichnung!

Die Herbst- und Winterarbeit der
Liedertafel hat sich nicht nur auf das
Proben beschränkt. Mit besonderer

Freude haben wir ein Konzert im
Jakobushaus am 23. Oktober ange-
boten bekommen und sind dieser
Einladung zu musizieren gerne nach-
gekommen. Unser Ehrenobmann
Vet.Rat Dr. Karl Karasek hat uns mit
humorigen Worten begrüßt und die
Freude über den Besuch auch vor
allen Mitbewohnern zum Ausdruck
gebracht. Um das dabei gegebene

Versprechen auch einzulösen, wer-
den wir am 21. Dezember ein advent-
liches Konzert in den Räumen des
Jakobushauses geben. Der
Abschluss des heurigen Jahres ist für
uns Sänger am Heiligen Abend um
15.00 Uhr unser Auftritt in der
Pfarrhofkapelle "Zum Guten Hirten".
Im neuen Jahr laden wir die
Bevölkerung herzlich zu unserer

Liedertafel Obertrum



Obertrum aktuell / Dezember 2007 Seite 9   

Liebe Seniorinnen und Senioren!

Das letzte große Ereignis, der
Barbaramarkt, ist Dank eurer großen
Unterstützung und Mithilfe sehr gut
über die Bühne gegangen. Das Team
hat sich bestens bewährt und der
finanzielle Erfolg ist auch nicht aus-
geblieben.
In den Monaten vorher gab es noch
diverse Veranstaltungen, wie zum
Beispiel einen Vortrag von Herrn
Mag. Kras über die Patienten-
verfügung und das Erbrecht, Ge-
dächtnis- und Reaktionstraining,
sowie einen Vortrag über die
Sicherung des Eigentums. Diese
Vortragsreihe wird im Jänner fortge-
setzt.
Für uns Senioren ist gerade die Zeit
vor Weihnachten und die Jahres-

wende eine Zeit des Innehaltens und
des Zurückschauens. In unserer
Gruppe hat es viele Ereignisse und
Veranstaltungen gegeben, die uns
Freude und Kraft für den Alltag gege-
ben haben. Aber wir wollen auch all
jener gedenken, die nicht mehr bei
uns sein können und uns an eine
schöne Zeit mit ihnen erinnern. 
Ein großer Dank gilt allen Vorstands-
mitgliedern, Mitgliedern und Freun-
den, die uns bei unseren kleinen und
großen Festen, Ausflügen und Vor-
haben bestens unterstützt haben und
ihre Freizeit geopfert haben.
Für das kommende Jahr stehen uns
von der Veranstaltungsseite her wie-
der einige Großereignisse ins Haus.
Als erstes Erlebnis ist unsere
Jubiläumsfahrt im April ans Mittel-
meer und auf die Insel Mallorca zu
nennen. Aber auch bei vielen kleine-
ren Veranstaltungen sollen Freude
und Spaß nicht zu kurz kommen. So
planen wir heuer erstmalig eine
Faschingsveranstaltung in der

Gaststube des Braugasthofes Sigl,
freuen uns schon auf die traditionelle
Muttertagsfeier und viele halb- oder
ganztägige Ausflüge, die wir noch
zeitgerecht bekannt geben werden.
Mit diesem Ausblick auf 2008 ver-
bunden sind die herzlichsten
Wünsche auf ein gesundes und
friedliches nächstes Jahr und vor
allem ein besinnliches und freud-
volles Weihnachtsfest im Kreise
eurer Lieben.

Euer Alfred Huemer

Liebe Museumsfreunde!

Im Museum im Einlegerhaus war die
Adventausstellung mit dem Advent-
markt wieder eine gut besuchte

Veranstaltung.
Auch am
Barbaramarkt
konnten wir mit
unserem klei-
nen Stand un-
sere Kunden
mit dem darge-
botenen Weih-
n a c h t s -
schmuck und
Geschenken

Freude bringen. Danke an alle, die am
Gelingen mitgeholfen haben. Auch sei
allen Kursteilnehmern und besonders
der Leiterin Monika Grössenberger für
das attraktive Kursprogramm im abge-
laufenen Jahr gedankt. Ebenso allen
fleißigen Frauen, die mit ihren Hand-

arbeiten und deren Verkauf einen
nicht unwesentlichen Beitrag erarbei-
tet haben. Im neuen Jahr geht es wie-
der an die Umgestaltung der Räume
im Museum und die neue
Präsentation der Ortsgeschichte,
sowie die Neuaufstellung der
Schusterwerkstätte. Für die
Ausstattung suchen wir noch DRIN-
GEND alte Fotografien über Ober-
trumer Handwerker und Gewerbe-
betriebe, insbesondere über Schuster,
Schneider, Friseure, Wagner, Schmie-
de, usw. Bitte suchen Sie zu Hause
ihre alten Alben durch und borgen Sie
uns diese Bilder! Für den Bereich des
Dachgeschosses ist als nächster
Schritt die Detailplanung erforderlich.
Dann folgt der Ausbau, die Verlegung
der Licht-, Wasser-, Brandschutz- und
Alarmanlageleitungen, etc. Auch der
Stiegenaufgang wird fertig gestellt
und bei einiger Hilfe durch die Markt-
gemeinde könnten wir im Dach-
geschoß den dringend benötigten
Unterboden verlegen. Nach der Frost-
periode werden die Eingänge im
Parterre neu gepflastert und gestaltet
sowie der neu zu errichtende kleine

Bauerngarten in Angriff genommen.
Weiters sind die Fußböden in den
Parterreräumen nach und nach zu
erneuern.
Um das alles bewerkstelligen und
finanzieren zu können, veranstalten
wir für das Museum diverse
Ausstellungen und mehrere Kurse im
Jahr. Für 2008 haben wir drei Kurse im
Programm: Krüllarbeiten mit Eiern im
Februar, im April ist Filzen dran und im
Oktober der Bau eines
Nikolausgärtleins (Vorläufer des
Adventkranzes). Im Februar werden
wir im Rahmen der Freizeitmesse im
Salzburger Ausstellungszentrum die
Salzburger Museen bei der
Salzburger Volkskultur vertreten.

Wir bedanken uns sehr herzlich bei
allen unseren Freunden und
Förderern und wünschen ein geseg-
netes Fest und ein frohes
Wiedersehen bei einer unserer näch-
sten Veranstaltungen im Museum im
Einlegerhaus.

Ihr Museumsvorstand

Sonntagsmesse am 20. Jänner 2008
um 10.15 Uhr in die Pfarrkirche ein.
Anschließend werden wir unsere
Jahreshauptversammlung abhalten.
Für alle, die es noch nicht wissen und
Freude am Singen haben, wir freuen

uns sehr über junge und nicht mehr
ganz junge Sänger. Wir proben jeden
Mittwoch um 19.30 Uhr in den
Räumen der Hauptschule Obertrum.
Ein Besuch ist ganz unverbindlich,
kein separates Vorsingen erforder-

lich, wir bieten Geselligkeit und
Gemütlichkeit, verpackt mit etwas
Kultur!
Frohe Weihnachten und alles Gute
für 2008 wünschen die Obertrumer
Sänger!
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Ehrungen der Marktgemeinde Obertrum am See
anlässlich der Jahresabschlussfeier am 
14. Dezember 2007 

GR Bernhard Seidl wurde für 15-jährige Tätigkeit in der
Gemeindevertretung mit der goldenen Ehrennadel der Marktgemeinde
Obertrum ausgezeichnet.  
v.l. GR Berta Dicker, VzBgm. DI Wolfgang Weiss, GR. Bernhard  Seidl,
Bgm. OR Matthias Leobacher.

Der Amtsleiter a.D. Felix Strasser wurde für seine 31-jährige Tätigkeit
und seine großen Verdienste für die Marktgemeinde Obertrum am See
mit der Ehrennadel in Gold ausgezeichnet.  
v.l. GR Berta Dicker, VzBgm. DI Wolfgang Weiss, AL a.D. Felix
Strasser, Bgm. OR Matthias Leobacher.

VzBgm. DI Wolfgang Weiss wurde für 10-jährige Tätigkeit in der
Gemeindevertretung mit der silbernen Ehrennadel der Marktgemeinde
Obertrum ausgezeichnet.  
v.l. GR Berta Dicker, VzBgm. DI Wolfgang Weiss, Bgm. OR Matthias
Leobacher.

Ihr 15-jähriges Dienstjubiläum feierten: Huber Hildegard (Leiterin Soz.
Dienste), Loderbauer Helene (Amb. Dienste) Pötzelsberger Renate
(Amb. Dienste), Stemeseder Johanna (Kindergartenhelferin), Strasser
Gertraud (Kindergartenpädagogin), Wirthenstätter Franz (Amtsleiter) 
Ihr 20-jähriges Dienstjubiläum feierte: Rehrl Heidi  (Leiterin
Standesamt/Personalverr./EDV) 
v.l. GR Berta Dicker, VzBgm. DI Wolfgang Weiss, Rehrl Heidi,
Loderbauer Helene, Huber Hildegard,  Pötzelsberger Renate,
Wirthenstätter Franz,  Strasser Gertraud, Bgm. OR Matthias
Leobacher.

Für ihre Erfolge bei den ÖWR Landesmeisterschaften 2007 im
Schwimmen wurden Huber Claudia, Braunwieser Sebastian und
Vorreiter Michael mit der Silbermünze der Marktgemeinde Obertrum und
einer Urkunde ausgezeichnet.  
v.l. Claudia Huber GR Berta Dicker, Sebastian Braunwieser. VzBgm.
DI Wolfgang Weiss, Micha Vorreiter, Bgm. OR Matthias Leobacher.

Andreas Reitshammer wurde für den Tennis-Landesmeister bei den
Jung-Senioren 2007  mit der Silbermünze der Marktgemeinde Obertrum
und einer Urkunde ausgezeichnet.  
v.l. GR Berta Dicker, VzBgm. DI Wolfgang Weiss, Andreas
Reitshammer Bgm. OR Matthias Leobacher.
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Jahreshauptversammlung des Musikvereines
Obertrum am See am 21. Oktober 2007
Der Musikverein hat einen aktiven Mitgliederstand von 68, davon 50 Musiker 14 Musikerinnen und 4
Marketenderinnen. 2006/2007 wurden 42 Ausrückungen, 39 Gesamtproben und 26 Teilproben absolviert. 
Folgende Ehrungen wurden durch Bgm. Matthias Leobacher, Landeskapellmeister Stv. Lorenz Wagenhofer,
Kapellmeister Johann Lechner und Obm. Fritz Schaumburger durchgeführt:

4 Jungmusiker wurden nach Absolvierung des Jungmusiker-
leistungsabzeichens in Bronze als aktive Musiker in den Verein auf-
genommen: Ballmann Laura - Horn, Aigner Fabian - Posaune,
Lindner Susanne - Flöte, Übertsberger Carina - Flöte.

Musikalische Weiterbildung und 2. Übertrittsprüfung haben bestan-
den und wurden mit dem Leistungsabzeichen in Silber ausgezeich-
net: Kobler Julia - Klarinette, Hofbauer Michael - Schlagwerk,
Pötzelsberger Christoph - Saxophon, Scharnowsky Thomas -
Tenorhorn.

Absolvent der Musikschule und Leistungsabzeichen in Gold:
Altendorfer Christian - Trompete.

Mit der Dankesmedaille in Bronze des Salzburger
Blasmusikverbandes wurde Strasser Günter ausgezeichnet.

Kapellmeisterwechsel im Musikverein Obertrum am See: Nach 22-
jährigem unermüdlichen Einsatz für die Musikkapelle übergibt Kpm.
Johann Lechner den Taktstock an Roman Strasser und wird für seine
großartigen Leistungen mit der Dankesmedaille des Salzburger
Blasmusikverbandes in Gold ausgezeichnet.

Johann Lechner wünscht dem neuen Kapellmeister Roman Strasser,
der als musikalisches Talent bereits allen Blasmusikfreunden
bekannt ist, viel Erfolg.

Vorstand des Musikvereines:
Obmann: Fritz Schaumburger; Obmann-Stv. u. Stabführer: Josef Voggenberger; Kapellmeister: Roman Strasser; Kpm.-Stv.: Johann
Lechner; Kpm.-Stv.: Amandus Feiel; Kassier: Johann Eibl; Kassier-Stv. Christian Kühleitner; Schriftführerin: Barbara Strasser;
Schriftführer-Stv.: Gerhard Strasser; Archivar: Günther Schaumburger, Christoph Dürager, Christian Altendorfer; Jungendvertretung:
Katrin Pernerstätter; Chronist: Anton Mayr; Hauswart: Hans Dirnberger; Hauswart-Stv.: Matthias Eibl.

Weiters erhielten Mayr Anton und Buttenhauser Christoph für 10-jährige Mitgliedschaft das Ehrenzeichen des Salzburger
Blasmusikverbandes in Bronze.
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Bierbrauer mit Herz und Freude beim Brauen
Bei der Staatsmeisterschaft der
Haus- und Kleinbrauer im Salzburger
Gusswerk konnte Alois Leitner aus
Obertrum am See im Rahmen des
Festivals der Biervielfalt der BierIG
einige hervorragende Platzierungen
erreichen. Damit konnte er nahtlos an
die Leistungen der Vorjahre anknüp-
fen. In der Kategorie “Märzen” beleg-
te er mit "Leitners Super Bräu" Rang
eins und mit einem weiteren Bier
Rang drei unter immerhin 52 einge-
reichten Märzenbieren. Mit Rang zwei

in der Kategorie Starkbier konnte die
Komposition "Erzengel Aloisius 4"
überzeugen. Quasi als Draufgabe
wurde noch ein vierter Platz in der
Kategorie "Spezialbiere", sowie ein
sechster Platz beim Weizenbier von
Leitners Kreationen belegt.
Insgesamt wurden von Österreichs
Heim- und Kleinbrauern 158 Biere in
fünf Kategorien zur Staats-
meisterschaft eingereicht.

Die ÖVP Obertrum gratuliert recht herzlich:

zum 90er     Spatzenegger Johann

zum 80er     Casar Ludmilla
Casar Leopold
Hollweger Frieda
Kraibacher Johann
Schießl Johann
Spirk Johanna
Stemeseder Johanna
Vogl Margaretha

Österreichische Wasserrettung -
Landesmeisterschaft
Wir gratulieren den drei Medaillen-GewinnerInnen bei der ÖWR
Landesmeisterschaft 2007:
Altersgruppe 2W: 2.Platz: Huber Claudia
Altersgruppe 3M: 3.Platz: Braunwieser Sebastian
Altersgruppe 4M: 2.Platz: Vorreiter Micha

Weihnachtsspende

Wie schon in den vergange-

nen Jahren spendet die

Bäckerei Franz Loidl auch in

diesem Jahr wieder an die

Kinderkrebshilfe Salzburg.

Die Familie Loidl samt Mit-

arbeitern dankt allen Kunden

für ihr Verständnis und

wünscht ein gesegnetes

Weihnachtsfest und ein

gesundes neues Jahr.
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